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Änderungsantrag zu D-02

Von Zeile 75 bis 76 einfügen:
Kommunen wird der Grundstein für die Integration gelegt. Hier müssen die entsprechenden

Voraussetzungen geschaffen und dauerhaft vorgehalten werden. Diesen Weg gehen wir weiter.

2. Kommunen entlasten bei besonderer Schutzverpflichtung

Die Aufnahme von Schutzbedürftigen, gegenüber denen in besonderer Weise eine

Schutzverpflichtung besteht, nämlich derzeit den ehemaligen Hilfskräften deutscher Truppen in

Afghanistan, ist sicherzustellen und ohne Belastung für die betroffenen Kommunen zu

organisieren.

Begründung

Durch den Bericht des ARD-Magazins Monitor am 2. November 2023 wurde das Ausmaß der

Vernachlässigung der afghanischen Schutzbedürftigen öffentlich bekannt. Hierzu müssen wir

Stellung beziehen und hierauf müssen wir endlich kurzfristig und wirkungsvoll reagieren, zumal

aktuell eine Entwicklung in Pakistan eingetreten ist, die Schutzbedürftige der Gefahr der

Abschiebung zurück nach Afghanistan aussetzt.

Die unkomplizierte Aufnahme ehemaliger afghanischer Ortskräfte ist keine freiwillige humanitäre

Maßnahme, sondern die Einlösung einer moralischen und politischen Verpflichtung.

(Technisch gehören hier mehrere Änderungsanträge zusammen, die zunächst als eigenständiger

Dringlichkeitsantrag gestellt wurden.)
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